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„Wirklich beeindruckend und
emotional“ - die Zuschauer des
Palastzelts werden auch in der
10. Ausgabe des Kölner Weih-
nachtscircus begeistert und mit
Wohlgefühl im Herzen aus der

Vorstellung gehen.
Dafür sorgen Katja und Ilja Smitt
- sie schaffen filmische Zirkuskunst
voller Emotion, Musik und Stau-
nen. Ihre Shows berühren das Herz
und nähren die Seele - ein Erlebnis,

das bleibt. Vom 28.11.2025 bis
zum 04.01.2026 laufen die Shows
an der Zoobrücke / KölnMesse in
Deutz.

Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus
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Amtliche Höhenflüge
Kreis-Drohne im Einsatz: Belaubungsfrei ist Vermessungszeit / Häufige Nachfragen von
Bürgerinnen und Bürgern

Andreas Axmacher (r.) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung.Andreas Axmacher (r.) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung.Andreas Axmacher (r.) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung.Andreas Axmacher (r.) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung.Andreas Axmacher (r.) und Domenic Kolvenbach mit der Hightech-Drohne der Kreisverwaltung.
Foto: C. Lawlor / Kreis EuskirchenFoto: C. Lawlor / Kreis EuskirchenFoto: C. Lawlor / Kreis EuskirchenFoto: C. Lawlor / Kreis EuskirchenFoto: C. Lawlor / Kreis Euskirchen

Fast täglich Drohnenalarm in den
Medien, gesperrte Flughäfen,
überall große Verunsicherung:
Wer die kleinen surrenden „Ufos“
über sich sieht oder hört, ist irri-
tiert. Zumal die Hightech-Geräte
keine erkennbaren Hoheitsabzei-
chen tragen und somit eindeutig
zuzuordnen wären. „Wir werden
in der letzten Zeit häufiger ange-
sprochen, wenn wir draußen mit
unserer Kreis-Drohne unterwegs
sind“, bestätigt auch Andreas Ax-
macher, ausgebildeter Drohnenpi-
lot der Kreisverwaltung Euskir-
chen. „Manch einer nimmt es mit
Humor und fragt uns, welchen Flug-
hafen wir gerade lahmlegen.“ An-
dere seien verunsichert oder frag-
ten ernsthaft und kritisch nach.
Axmacher und seine Kollegen
nehmen sich dann die Zeit, um
mit den Bürgerinnen und Bürgern
ins Gespräch zu kommen und ih-
nen die Sorge zu nehmen. „Wenn
wir ihnen dann erklären, was wir
hier machen und was die kleinen
Drohnen heutzutage alles können,
dann wächst aus der anfänglichen
Skepsis meist ein echtes Interes-
se - bis hin zur Begeisterung für
die Technik“.
Er betont: Die Drohne der Abtei-
lung Geoinformation, Vermessung

und Kataster sei ein behördliches
Arbeitsmittel und werde aus-
schließlich für hoheitliche Vermes-

sungsaufgaben eingesetzt. „Nicht
autorisierte oder private Drohnen-
flüge stehen in keinem Zusam-
menhang mit den Einsätzen des
Kreises!“
Gerade in diesen Wochen und
Monaten ist die Drohne häufig in
der Luft. Der Grund: In der belau-
bungsfreien Zeit lassen sich Ge-
bäude, Wege und Gelände
besonders präzise erfassen - eine
wichtige Basis für aktuelle amtli-
che Karten. Denn darum geht es
in den meisten Fällen: Die soge-
nannte Amtliche Basiskarte muss
immer „up to date“ sein - also
auf dem neuesten Stand. Hierfür
werden aktuelle Geobasisdaten
aus Drohnen-Luftbildern erhoben,
ausgewertet und qualitätsgesi-
chert in die Karte übernommen.
So bleiben Lage- und Bestandsin-
formationen für Verwaltung, Kom-
munen, Einsatzkräfte sowie Bür-
gerinnen und Bürger verlässlich
und aktuell.
Die Kreisdrohne geht auch für an-
dere Kreis-Abteilungen oder Be-
hörden in die Luft, zum Beispiel

für die Untere Naturschutzbehör-
de oder das Veterinäramt. Auch
Feuerwehr und Polizei haben in
der Vergangenheit bereits Luft-
unterstützung angefordert, etwa
zur Dokumentation von Unfällen
oder Bränden.
Und was ist mit dem Datenschutz?
Kann man auf den Drohnenauf-
nahmen einzelne Personen erken-
nen? Andreas Axmacher stellt klar:
„Die Aufnahmen werden zweck-
gebunden ausschließlich für die
Vermessungsaufgaben genutzt.
Nicht mehr benötigte Aufnahmen
werden gelöscht. Aufgrund von
Flughöhe und Bodenauflösung er-
scheinen Personen nur verpixelt.“
Außerdem seien die Luftbilder der
Drohne vom Zugriff Dritter ausge-
schlossen.
Geflogen wird - witterungs- und
aufgabenabhängig - werktags
von Sonnenaufgang bis Sonnen-
untergang. Der aktuelle Arbeits-
schwerpunkt liegt in den Städ-
ten Euskirchen, Mechernich und
Zülpich sowie in der Gemeinde
Weilerswist.
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Katja und Ilja Smitt leben ihre
Vision - sie suchen die Künstler
nicht nur nach der Darbietung
aus, sondern kreieren eine Show,
die Top-Künstler, Technik und Am-
biente zu einem Gesamtengage-
ment der Spitzenklasse werden
lässt.
„Bei uns bekommen die Men-
schen nicht nur zweieinhalb Stun-
den Spitzenunterhaltung“, sagt
Katja. „Wir schenken ihnen ein
Erlebnis, von dem viele gar nicht
wussten, dass sie es vermissen -
oder sogar brauchen. Das, was
unsere Zuschauer erleben, wirkt
lange nach: mit einem Gefühl von
Positivität, Energie, Lebensfreu-
de und Liebe. Kultur ist unser Mit-
tel, aber das, was wir bringen,
geht weit über diese hinaus. Wir
schaffen verschiedene Ebenen des
Erlebens, die sich gegenseitig ver-
stärken - Musik, Licht, Emotion,
die Energie des Publikums. Alles
greift ineinander, sodass die Men-
schen nicht nur sehen oder hören,
sondern wirklich fühlen - im Körper,
im Herzen. Das alles macht den
Besuch unserer Show so intensiv.“
Drei Akte voller Kontraste
Das Geheimnis des Erfolgs liegt
in der Art, wie Katja und Ilja das

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

klassische Zirkusformat in ein fünf-
dimensionales Erlebnis verwan-
delt haben. Seit einigen Jahren
arbeiten sie nach einer festen Dra-
maturgie: drei große Showblöcke,
jeder aufgebaut wie eine filmische
Szene.
Das Publikum wird mitgerissen
in einen magischen Fluss aus Be-
wegung und Emotion, in dem
jede Nummer nahtlos in die
nächste übergeht. Innerhalb je-
des Blocks wechseln sich die
Rhythmen ab - mal mitreißend
und spektakulär, dann wieder
poetisch und gefühlvoll: von ele-
ganten Luftnummern, Tanz und
Staunen bis zu Momenten tiefer
Berührung - hin zu zauberhaf-
ten Explosionen aus Energie und
Licht. Humor und Waghalsigkeit
wechseln sich ab, in einem Finale,
das alle Sinne anspricht.
Ein besonderes Augenmerk gilt
auch der Komik - Clown Fraser
Hooper bezieht die Zuschauer mit
ein - mal mit einer Gummi-Ente,
mal mit einem „menschlichen
Fisch“. Sein Humor ist poetisch
und anarchistisch zugleich - eine
moderne Hommage an Charlie
Chaplin und Mr. Bean in einem.
„Menschen, die bewusst leben,

offen sind für Schönheit, Musik
und Staunen, werden sich bei
uns rundum wohlfühlen“, so Ilja
Smitt. „Weiterhin empfehle ich
unser VIP-Arrangement - mit
Verpflegung (Champagneremp-
fang, reichhaltiges Tapasmenü
sowie eine sehr gute Auswahl

an alkoholischen und nichtalkoholi-
schen Getränken) für besondere
Momente mit Familie und Freunden
oder betriebliche Feierlichkeiten.
Weitere Informationen und Tickets
für Ihren Wunschtermin finden Sie
unter
www.koelner-weihnachtscircus.de.
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„Schöner Bescherung“ auf dem Dorf
Weihnachtliches Konzert mit Hannes Schöner und Freunden in Mutscheid im Gasthaus Prinz

Offenes Atelier
Am verkaufsoffenen 1. Advents-
sonntag in Bad Münstereifel, dem
30. November und am Samstag,

Hannes Schöner (Mitte), Hermann Heuser (r.) und Ady Zehnpfennig konzertieren mit Freunden undHannes Schöner (Mitte), Hermann Heuser (r.) und Ady Zehnpfennig konzertieren mit Freunden undHannes Schöner (Mitte), Hermann Heuser (r.) und Ady Zehnpfennig konzertieren mit Freunden undHannes Schöner (Mitte), Hermann Heuser (r.) und Ady Zehnpfennig konzertieren mit Freunden undHannes Schöner (Mitte), Hermann Heuser (r.) und Ady Zehnpfennig konzertieren mit Freunden und
Überraschungsgästen im Saal Prinz in Mutscheid. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressÜberraschungsgästen im Saal Prinz in Mutscheid. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressÜberraschungsgästen im Saal Prinz in Mutscheid. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressÜberraschungsgästen im Saal Prinz in Mutscheid. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressÜberraschungsgästen im Saal Prinz in Mutscheid. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Bad Münstereifel-Mutscheid.
Ein musikalisches Highlight kurz
vor Weihnachten erwartet die
Eifeler Musikfreunde am Sams-
tag, 20. Dezember, um 19 Uhr,
im Gasthaus Prinz in Mutscheid:
Unter dem augenzwinkernden
Titel „Schöner Bescherung“ lädt
Hannes Schöner, über 30 Jahre
lang Bassist und einer der mar-
kanten Stimmen der legendären
Kölner Band „De Höhner“, zu
einem festlichen Konzertabend
voller Musik, Emotionen und
kölschem Hätz ein.
Gemeinsam mit einer Reihe
hochkarätiger Überraschungs-
gäste, darunter Pete Bauchwitz
und das sagenhafte „EU-
semble“ sowie Ralf Kramp prä-
sentiert Schöner ein stim-
mungsvolles Programm, das
Weihnachtsklassiker, kölsche
Töne und persönliche Geschich-
ten kunstvoll miteinander ver-
bindet.
Unterstützt wird er dabei unter
anderem von dem erwähnten
Ralf Kramp, dem bekannten Kri-
miautor und außergewöhnlichen
Erzähler, der dem Abend mit sei-
nen humorvollen und pointier-
ten Geschichten eine besonde-
re Note verleihen will. Ebenso
das „EU-semble“ mit seinen tol-
len A-capella-Nummern.

Mit Humor und HerzMit Humor und HerzMit Humor und HerzMit Humor und HerzMit Humor und Herz
Hanns Schöner: „Das Publikum
darf sich auf einen herzlichen,
humorvollen und unvergesslichen
Adventsabend freuen, der die See-
le wärmt und Lust auf Weihnach-
ten macht.“ Ganz im Stil der Pro-

6. Dezember, halten die beiden
Künstler Katharina Bergrath-
Münster und Fredy Kirchner ihr

Atelier am Salzmarkt, Orchhei-
mer Straße 2, über dem Cafè Erft-
gold für Besucher von 12 bis 17

Uhr geöffnet. In gelöster Atmos-
phäre bieten sie einen Einblick in
ihr neueres malerisches Schaffen.

tagonisten, zu denen auch die Pro-
fimusiker Hermann Heuser und Ady
Zehnpfennig sowie Pete Bauch-
witz gehören: authentisch, heiter,
emotional und mit einer guten
Portion rheinischem Charme.
Tickets sind unter www.schöner-

bescherung.de erhältlich und in
der Bücherstube „Leserei“ in Bad
Münstereifel. Ralf Kramp: „Ein
Abend, der seinem Namen alle
Ehre macht - »Schöner Besche-
rung« im besten Sinne!“
pp/Agentur ProfiPress
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntma-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntma-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntma-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntma-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntma-
chungen gemäß § 16 chungen gemäß § 16 chungen gemäß § 16 chungen gemäß § 16 chungen gemäß § 16 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Müns- 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Müns- 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Müns- 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Müns- 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Müns-
tereifeltereifeltereifeltereifeltereifel
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 18.11.2025 im Inter-

net auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de
• Sitzung des Wahlprüfungsausschusses der Stadt Bad Münsterei-

fel am Dienstag den 25.11.2025, 18 Uhr, Marktstraße 15

Wahlprüfungsausschuss
1.1.1.1.1. Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des WWWWWahlprüfungsausschusses der Stadt Bad Münstereifelahlprüfungsausschusses der Stadt Bad Münstereifelahlprüfungsausschusses der Stadt Bad Münstereifelahlprüfungsausschusses der Stadt Bad Münstereifelahlprüfungsausschusses der Stadt Bad Münstereifel
amamamamam
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 25.11.2025, den 25.11.2025, den 25.11.2025, den 25.11.2025, den 25.11.2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
des Wahlprüfungsausschusses
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über die Sitzung des Wahlprüfungsausschusses vom
17.11.2020
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten und Ausschuss-
mitglieder

4. Beratung und Beschlussfassung über die Gültigkeit der Wahl des
Bürgermeisters und der Stadtverordneten im Rat der Stadt Bad
Münstereifel gemäß § 40 Kommunalwahlgesetz NRW

5. Anfragen und Mitteilungen

II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Anfragen und Mitteilungen

gez. Jakob Edmund Daniel
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Informationen über den Rat und seine
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vor-
lagen.

Betriebsausschuss „Stadtwerke“
1. Sitzung des Betriebsausschusses „Stadtwerke“ der Stadt Bad1. Sitzung des Betriebsausschusses „Stadtwerke“ der Stadt Bad1. Sitzung des Betriebsausschusses „Stadtwerke“ der Stadt Bad1. Sitzung des Betriebsausschusses „Stadtwerke“ der Stadt Bad1. Sitzung des Betriebsausschusses „Stadtwerke“ der Stadt Bad
Münstereifel amMünstereifel amMünstereifel amMünstereifel amMünstereifel am
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, den 26.11.2025, den 26.11.2025, den 26.11.2025, den 26.11.2025, den 26.11.2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
des Betriebsausschusses „Stadtwerke“
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über die Sitzung des Betriebsausschusses „Stadtwer-
ke“ vom 24.09.2025
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten und Ausschuss-
mitglieder

4. 3. Satzung zur Änderung der Betriebssatzung der Stadtwerke Bad

Münstereifel
hier: § 4 Betriebsausschuss

5. Erlass der Wirtschaftspläne 2026 des Eigenbetriebs Stadtwerke
Bad Münstereifel mit den Betriebszweigen Wasser und Abwasser;
hier: Feststellung

6. 28. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Wasserversorgungssatzung
hier: Wassergebühren 2026

7. 47. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung:
hier: Abwassergebühren (Kanalbenutzungsgebühren) 2025

8. 19. Änderungssatzung der Satzung über die Entsorgung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen (abflusslose Gruben und Kleinklär-
anlagen)
hier: Kalkulation Entsorgungsgebühren 2025

9. Bewässerung Naturrasenplatz Bad Münstereifel über das Trink-
wasserversorgungsnetz

10. Anfragen und Mitteilungen
10.1 Zwischenbericht Stadtwerke - Betriebszweig Abwasser - zum

30.09.2025
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10.2 Zwischenbericht Stadtwerke - Betriebszweig Wasser -zum
30.09.2025

II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Ersatzbeschaffung Fahrzeug Abwasserbetrieb
2. Anfragen und Mitteilungen

gez. Wilfried Schumacher
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-
schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen.

Bildungs- und Sozialausschuss
1. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses der Stadt Bad Müns-
tereifel amtereifel amtereifel amtereifel amtereifel am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, den 27.11.2025, den 27.11.2025, den 27.11.2025, den 27.11.2025, den 27.11.2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
des Bildungs- und Sozialausschusses
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über die 22. Sitzung des Bildungs- und Sozialausschus-
ses vom 09.09.2025
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
Sonstige Angelegenheiten

3. Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten und Ausschuss-
mitglieder

4. Behindertenbeirat
hier: Neubenennung der Mitglieder aus den Fraktionen

5. Antrag auf die Durchführung einer Veranstaltung zum Thema „Me-
dizinische Grundversorgung in Bad Münstereifel
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 05.11.2025
Antrag auf die Durchführung einer Veranstaltung zum Thema „Me-
dizinische Grundversorgung in Bad Münstereifel“
hier: Stellungnahme der Verwaltung

6. Satzung über die Errichtung, Unterhaltung und Benutzung der
Unterkünfte für Aussiedler, Asylbewerber und Obdachlose vom
08.05.2018

Hier: 3. Änderungssatzung: Neukalkulation der Benutzungsge-
bühren

7. 6. Satzung zur Änderung der Satzung vom 29.05.2013 über die
Benutzung des eifelbades der Stadt Bad Münstereifel (Benut-
zungs- und Gebührensatzung - Badeordnung)

8. Zusammenlegung Tourist-Info und Bücherei; hier: bauliche Maß-
nahmen

9. Kindergartensituation im Stadtgebiet
10. Offene Ganztagsbetreuung und Kurzbetreuung

hier: Evaluierung der Kurzbetreuung
11. Anfragen und Mitteilungen

Schulische Angelegenheiten
12. Anfragen und Mitteilungen

II. Nichtöffentliche Sitzung
Schulische Angelegenheiten
1. Technische Gebäude Ausrüstung - Digitalisierung der Schulen in

Bad Münstereifel
hier: Auftragsvergabe Ersatz des Servers an der Grundschule Bad
Münstereifel

2. Anfragen und Mitteilungen
Sonstige Angelegenheiten
3. Anfragen und Mitteilungen

gez. Jörg Lommatsch
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Informationen über den Rat und seine
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vor-
lagen.

Kniefall vor den Opfern der Novemberpogrome

Michael Meyer berichtete ein-Michael Meyer berichtete ein-Michael Meyer berichtete ein-Michael Meyer berichtete ein-Michael Meyer berichtete ein-
drücklich von den Geschehnissendrücklich von den Geschehnissendrücklich von den Geschehnissendrücklich von den Geschehnissendrücklich von den Geschehnissen
um seine jüdischen Familienmit-um seine jüdischen Familienmit-um seine jüdischen Familienmit-um seine jüdischen Familienmit-um seine jüdischen Familienmit-
glieder in Münstereifel. Foto: Ma-glieder in Münstereifel. Foto: Ma-glieder in Münstereifel. Foto: Ma-glieder in Münstereifel. Foto: Ma-glieder in Münstereifel. Foto: Ma-
ger/Stadt Bad Münstereifelger/Stadt Bad Münstereifelger/Stadt Bad Münstereifelger/Stadt Bad Münstereifelger/Stadt Bad Münstereifel

In der Orchheimer Straße reinigte Bürgermeister Sebastian Glatzel dieIn der Orchheimer Straße reinigte Bürgermeister Sebastian Glatzel dieIn der Orchheimer Straße reinigte Bürgermeister Sebastian Glatzel dieIn der Orchheimer Straße reinigte Bürgermeister Sebastian Glatzel dieIn der Orchheimer Straße reinigte Bürgermeister Sebastian Glatzel die
Stolpersteine für Daniel Moses Wolff und seine Ehefrau Sibilla Wolff.Stolpersteine für Daniel Moses Wolff und seine Ehefrau Sibilla Wolff.Stolpersteine für Daniel Moses Wolff und seine Ehefrau Sibilla Wolff.Stolpersteine für Daniel Moses Wolff und seine Ehefrau Sibilla Wolff.Stolpersteine für Daniel Moses Wolff und seine Ehefrau Sibilla Wolff.
Fotos: Mager/Stadt Bad MünstereifelFotos: Mager/Stadt Bad MünstereifelFotos: Mager/Stadt Bad MünstereifelFotos: Mager/Stadt Bad MünstereifelFotos: Mager/Stadt Bad Münstereifel

An der Stelle der ehemaligen Sy-
nagoge in der Orchheimer Stra-
ße erinnerte Bürgermeister Se-
bastian Glatzel gemeinsam mit
Schülerinnen und Schülern der
Münstereifeler Schulen an die Er-
eignisse des 10. November 1938.
An diesem Tag erreichten die No-
vemberpogrome, die im gesam-
ten Deutschen Reich am 9. No-
vember begonnen hatten, auch
Münstereifel.
In der Nacht vom 9. auf den 10.
November 1938 seien im ganzen
Land Synagogen und jüdische Ge-
schäfte in Brand gesetzt und zer-
stört worden, sagte der Bürger-
meister. In Münstereifel wurde
die Synagoge aus Angst vor einer
Ausdehnung der Flammen auf die
Nachbarschaft zwar nicht in
Brand gesteckt, geschändet wur-
de sie aber dennoch. Außerdem
richtete sich die Gewalt in Müns-

tereifel „in den Straßen, in den Häusern, mitten unter den Nach-
barn“ gegen die Einwohner jüdischer Herkunft.
Am Nachmittag des 10. November 1938 drangen SA-Männer, unter-
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Bürgermeister Sebastian Glatzel (3.v.r.), Michael Meyer (4.v.l.) sowie Schülerinnen und Schüler des St.-Bürgermeister Sebastian Glatzel (3.v.r.), Michael Meyer (4.v.l.) sowie Schülerinnen und Schüler des St.-Bürgermeister Sebastian Glatzel (3.v.r.), Michael Meyer (4.v.l.) sowie Schülerinnen und Schüler des St.-Bürgermeister Sebastian Glatzel (3.v.r.), Michael Meyer (4.v.l.) sowie Schülerinnen und Schüler des St.-Bürgermeister Sebastian Glatzel (3.v.r.), Michael Meyer (4.v.l.) sowie Schülerinnen und Schüler des St.-
Michael Gymnasiums und der städtischen Realschule gedachten an der Stele der Synagoge der Opfer derMichael Gymnasiums und der städtischen Realschule gedachten an der Stele der Synagoge der Opfer derMichael Gymnasiums und der städtischen Realschule gedachten an der Stele der Synagoge der Opfer derMichael Gymnasiums und der städtischen Realschule gedachten an der Stele der Synagoge der Opfer derMichael Gymnasiums und der städtischen Realschule gedachten an der Stele der Synagoge der Opfer der
Shoah. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelShoah. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelShoah. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelShoah. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelShoah. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

stützt von Zivilisten, in die Kauf-
häuser Nathan und Wolff in der
Orchheimer Straße ein, zertrüm-
merten Schaufenster und Einrich-
tung und warfen die Waren auf
die Straße. Am Abend setzten
sich die Übergriffe in Kirspenich
und an mehreren Orten in Müns-
tereifel fort. Besonders erschüt-
ternd, so Glatzel, sei das Schick-
sal der Familie Isay, die erst kurz
zuvor in die Stadt gezogen war
und brutal aus ihrem Haus ver-
trieben wurde.
Der Bürgermeister erinnerte auch
an Daniel Moses Wolff und seine
Ehefrau Sibilla Wolff, die 1942 im
Vernichtungslager Maly Trostinez
ermordet wurden. Daniel Wolff
sei ein engagierter Bürger ge-
wesen - Mitbegründer des Män-
nergesangvereins „Liedertafel
von 1881“, Mitinitiator der Frei-
willigen Feuerwehr und zeitweise
Vorsteher der jüdischen Gemein-
de. Die Erinnerung an die jüdi-
schen Opfer werde heute durch
die in der Stadt verlegten Stol-
persteine wachgehalten, betonte Glatzel.
„Ich freue mich sehr, dass Schülerinnen und Schüler der städtischen
Realschule und des St.-Michael-Gymnasiums sich dazu bereit er-
klärt haben, diese Steine heute zu putzen. Der Dank gilt auch dem
Lehrerkollegium der Grundschule in Arloff, das in ihrem Ort heute
ebenfalls Stolpersteine gereinigt hat“, sagte der Bürgermeister. Das
Putzen der Stolpersteine sei „mehr als nur eine Geste“ - es sei ein
Zeichen des Respekts und ein bewusstes Hinwenden zu den Opfern.
In der Heisterbacher Straße reinigte Glatzel selbst zwei Stolperstei-
ne, die an Daniel und Sibilla Wolff erinnern.
Ebenfalls in der Heisterbacher Straße wohnte die Familie von Micha-
el Meyer. Urgroßvater Theodor Jülich, der nach dem Tod seiner Frau
gemeinsam mit seiner Tochter und deren Mann in dem Haus lebte,
war ebenfalls jüdischer Herkunft und musst unter den Repressionen
leiden, wurde schließlich deportiert und ermordet. Michael Meyer

setzt sich intensiv für die Erinnerung an die Opfer der Shoah in
Münstereifel ein und schilderte in seiner Ansprache unter anderem
eindringlich, wie seine Mutter als junges Mädchen die Ankunft der
SA vor den Geschäften in der Orchheimer Straße mitbekam.
Zum Abschluss rief Glatzel dazu auf, aus der Erinnerung Verantwor-
tung für die Gegenwart zu übernehmen: „Der Holocaust begann
nicht in den Vernichtungslagern, sondern mit Ausgrenzung, mit Hass
- und mit dem Schweigen, wo Widerspruch nötig gewesen wäre.
Erinnerung bedeutet, Verantwortung zu übernehmen, damit Aus-
grenzung, Hass und Gewalt niemals wieder unser Handeln bestim-
men.“

Die vollständige Rede des Bürgermeisters ist auf der Homepage der
Stadt unter „Neuigkeiten“ im Bericht „Kniefall vor den Opfern der
Novemberpogrome“ zu finden.

Planungen für Eicherscheid vorgestellt
Wie werden die betroffenen Straßen in Eicherscheid nach dem Wieder-
aufbau aussehen? Darüber sprachen Vertreter der Stadtverwaltung
sowie Planer Dipl.-Ing. Christian Lorenz vergangene Woche mit rund
45 Bürgerinnen und Bürgern des Ortes. Betroffen davon sind der
Schönauer Bergweg, die Straße „Im Elsengarten“, der Lingscheider
Weg, die Brigidastraße und der sogenannte „Rote Platz“ am Arten-
schutzturm. Christian Lorenz stellte die Planungen vor.
Beim Schönauer Bergweg wurde nur eine einzige Variante vorgelegt.
Im unteren Straßenabschnitt erfolgt ein Vollausbau, während im obe-
ren Teil lediglich die Oberfläche abgefräst und die Deckenschicht
erneuert werden muss. Im Elsengarten wurden drei Varianten präsen-
tiert, wobei die Sanierung sich auf die ersten rund 50 Meter vom
Schönauer Bergweg aus beschränkt. Die erste Variante sieht eine
Asphaltierung mit einem gepflasterten Randstreifen zur optischen
Trennung vor, die zweite Variante sieht eine durchgängige Pflasterung
vor und die dritte kombiniert die Pflasterung mit einer „trompetenför-
migen“ Asphaltierung im Einmündungsbereich zum Schönauer Berg-
weg. Die dritte Variante entstammt einem Vorschlag aus dem Bau- und
Feuerwehrausschuss des vergangenen Septembers. Zu den Planungen
nahmen die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung und der Planer Anre-

gungen der Anwohner auf.
Auf dem Lingscheider Weg wird bis zur Einmündung zum Wiesenweg
ein Vollausbau realisiert. Im weiteren Abschnitt bis zum Kreuzungsbe-
reich am Achenweg wird die Oberfläche abgefräst und saniert. Für die
Brigidastraße standen zwei Optionen bereit: Entweder bleibt die Stra-
ße gepflastert wie bisher, oder sie wird asphaltiert, wobei für den
Platzbereich weiterhin eine Pflasterung vorgesehen ist.
Zur Gestaltung des „Roten Platzes“ am Artenschutzturm präsentierte
Christian Lorenz zwei Konzepte. Das erste sieht eine minimale Gestal-
tung mit höchstens einem Baum vor, das zweite beinhaltet eine
umfangreichere Ausstattung mit Sitzbank, Tisch, Bäumen und Hecken,
um die nahe Trafostation optisch zu verdecken. Zur Gestaltung der
Fläche entstand ein reger und konstruktiver Austausch zwischen An-
wohnern, Mitarbeitenden der Verwaltung und Planer Lorenz.
Nach der Präsentation wurden die Anwesenden gebeten, ein Mei-
nungsbild zu den Maßnahmen abzugeben. Dieses wird den Mitglie-
dern des Bau- und Feuerwehrausschusses, die über die Umsetzung der
Planungen beraten und entscheiden werden, vorgelegt. Mit den Pla-
nungen werden sich zunächst der Ausschuss am 04.12.2025 und an-
schließend der Rat am 16.12.2025 befassen.
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Bad Münstereifel zur „Energie-Kommune“ gekürt
Die Agentur für Erneuerbare Energien e. V. (AEE) zeichnet die
Stadt Bad Münstereifel als Energie-Kommune des Monats No-
vember 2025 aus.
Die von der Flutkatastrophe 2021 getroffene Stadt an der Erft
erfindet sich seitdem neu. Mit erneuerbarer Energieinfrastruktur,
breiten Beteiligungs- und Austauschformaten und der Kraft von
Sonne und Wind entsteht eine Vorbildregion im vom Strukturwan-
del betroffenen Rheinischen Revier.
Der Wiederaufbau im Kreis Euskirchen gestaltet sich zukunftsori-
entiert und partizipativ.
Die Bau- und Sanierungsmaßnahmen binden neben Expert*innen
auch die Bevölkerung aktiv ein, um Bad Münstereifel für künftige
Generationen resilienter zu gestalten. Seit Juli 2024 bietet die
Stadtverwaltung in Kooperation mit dem Kreis ein kostenfreies
Energieberatungsangebot, das konkrete Modernisierungspläne,
neue Technologien, Förderprogramme und Gesetze für alle ver-
ständlich erklärt. In einem monatlichen Klima-Café, das Anfang
2026 neu formatiert wird, werden zudem der Austausch und das
gesellschaftliche Bewusstsein für die Notwendigkeit von Klima-
folgenanpassungsmaßnahmen und des sozial-ökologischen Wan-
dels gestärkt.
Auch am geplanten Windpark Bad Münstereifel werden
Bürger*innen direkt beteiligt: Eine von drei Windenergieanlagen
konzipiert der Projektentwickler als Bürger*innenwindrad, das ab

2029 Erlöse direkt an die Anteilseigner*innen ausschüttet und zur
Akzeptanz vor Ort beitragen soll. Für zeitnah verfügbaren günsti-
gen Strom arbeitet die Stadt an einem Solardachkataster, um die
PV-Nutzung auf privaten Dächern, kommunalen Liegenschaften, im
Gewerbebereich und auf landwirtschaftlichen sowie weiteren Frei-
flächen gezielt fördern zu können.
Die Kommune versteht sich als aktiver Teil des Rheinischen Re-
viers, das sich parallel zum Braunkohleausstieg bis 2030 zu einer
zukunftsfähigen Energieregion entwickeln soll. Mit den lokalen
Projekten leistet Bad Münstereifel einen konkreten Beitrag zum
Gelingen dieser Transformation und geht gemeinsam mit anderen
Städten und Gemeinden als Vorbild voran.
„Dass Bad Münstereifel nach der Flutkatastrophe neuen Mut
schöpft und den Wandel aktiv mit der Bevölkerung gestaltet, ist
ein inspirierendes Beispiel für ganz Deutschland“, betont AEE-
Geschäftsführer Dr. Robert Brandt. „Hier entstehen echte Zu-
kunftsperspektiven durch gemeinsames Handeln.“
Zum Portrait: energie-kommunen.unendlich-viel-energie.de/en-
ergie-kommunen/bad-muenstereifel
(Pressemitteilung der Agentur für Erneuerbare Energien e.V.)
Die Agentur für Erneuerbare Energien ist ein eingetragener Ver-
ein, in dem verschiedene Branchenunternehmen Mitglied sind.
Sie hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Menschen für den
Ausbau der Erneuerbaren Energien zu begeistern.
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Nachfolger oder Pächter
für gastronomisch nutzbare
Räume in Bad Münstereifel
gesucht
Der derzeitige Pächter würde gerne sein leidenschaftlich geführtes
kleines Restaurant bzw. Bistro inklusive des Inventars zum 01.01.2026
an eine Person mit Liebe zum Kochen und zum Gast übergeben.
Hierzu kann Kontakt mit dem Pächter der „Eifelei“ aufgenommen
werden.
Das Mietverhältnis wurde gekündigt und somit besteht noch die
Möglichkeit ein bestehendes Geschäftsmodell mit vielen Stammgäs-
ten zu übernehmen.
Ab dem 01.01.2026 können die Geschäftsräume für eigene Geschäfts-
ideen angemietet werden.
Es handelt sich um autarke Geschäftsräume in der „Alten Schule“ in
Bad Münstereifel-Rupperath bestehend aus einem Gastraum mit
Küche, WC-Anlagen und Büro- bzw. Lagerräumen mit insgesamt ca.
143 m².
Die Miete ist verhandelbar und weitere Infos folgen in einem persönli-
chen Gespräch.
Hierzu wird um Terminvereinbarung unter 02253/ 505-209 oder per E-
Mail liegenschaften@bad-muenstereifel.de gebeten.

Eigenes Gemüse oder
Kräuter anbauen?
Die Stadt Bad Münstereifel hat eine kleine Grundstücksfläche zu
verpachten, die gärtnerisch gestaltet und genutzt werden kann.
Es handelt sich um eine eingezäunte Fläche von ca. 100 m² in der Nähe
des Bahnhofs in der Kernstadt.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte per E-Mail an die „Städtischen
Liegenschaften“:
liegenschaften@bad-muenstereifel.de
oder telefonisch unter 02253/505-209

Vorsorgevollmachtberatung
in Bad Münstereifel
Die Stadt Bad Münstereifel bietet Ihren Bürgern die MöglichkeitDie Stadt Bad Münstereifel bietet Ihren Bürgern die MöglichkeitDie Stadt Bad Münstereifel bietet Ihren Bürgern die MöglichkeitDie Stadt Bad Münstereifel bietet Ihren Bürgern die MöglichkeitDie Stadt Bad Münstereifel bietet Ihren Bürgern die Möglichkeit
sich vor Ort von einer Expertin des Kreises zum sich vor Ort von einer Expertin des Kreises zum sich vor Ort von einer Expertin des Kreises zum sich vor Ort von einer Expertin des Kreises zum sich vor Ort von einer Expertin des Kreises zum TTTTThema hema hema hema hema VVVVVorsorgevoll-orsorgevoll-orsorgevoll-orsorgevoll-orsorgevoll-
macht beraten zu lassen. Sorgen Sie jetzt schon vor und erteilen Siemacht beraten zu lassen. Sorgen Sie jetzt schon vor und erteilen Siemacht beraten zu lassen. Sorgen Sie jetzt schon vor und erteilen Siemacht beraten zu lassen. Sorgen Sie jetzt schon vor und erteilen Siemacht beraten zu lassen. Sorgen Sie jetzt schon vor und erteilen Sie
den den den den den VVVVVertrertrertrertrertrauenspersonen Ihrer auenspersonen Ihrer auenspersonen Ihrer auenspersonen Ihrer auenspersonen Ihrer WWWWWahl eine ahl eine ahl eine ahl eine ahl eine VVVVVorsorgevollmacht.orsorgevollmacht.orsorgevollmacht.orsorgevollmacht.orsorgevollmacht.
Durch einen Unfall oder eine schwere Erkrankung sind Sie eventuell
plötzlich nicht mehr in der Lage, Ihre persönlichen Angelegenheiten
zu regeln und jemand anderes muss für Sie entscheiden. Für diesen
Fall gibt es die Möglichkeit, mit Hilfe einer Vorsorgevollmacht oder
Betreuungsverfügung frühzeitig und selbstbestimmt Vorsorge zu tref-
fen.
Im Rahmen des Bürgerservices kann die Stadt Bad Münstereifel, in
Kooperation mit dem Kreis Euskirchen, eine Vorortberatung zum
Thema Vorsorgevollmacht anbieten.
Sie haben die Möglichkeit eine kostenlose Beratung, sowie öffentli-
che Beglaubigung der Vollmacht zu erhalten.
Kommen Sie gerne zur offenen Sprechstunde und lassen sich diesbe-
züglich ohne Termin beraten. Das einzige was Sie benötigen ist Ihr
Personalausweis.
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende TTTTTermine sind bereits geplant:ermine sind bereits geplant:ermine sind bereits geplant:ermine sind bereits geplant:ermine sind bereits geplant:
Freitag, den 28.11.2025 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 28.11.2025 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 28.11.2025 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 28.11.2025 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 28.11.2025 von 11 bis 13 Uhr
Freitag, den 30.01.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 30.01.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 30.01.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 30.01.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 30.01.2026 von 11 bis 13 Uhr
Freitag, den 27.02.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 27.02.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 27.02.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 27.02.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 27.02.2026 von 11 bis 13 Uhr
Freitag, den 20.03.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 20.03.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 20.03.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 20.03.2026 von 11 bis 13 UhrFreitag, den 20.03.2026 von 11 bis 13 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
Der Präsentationsraum am Bahnhof Bad MünstereifelDer Präsentationsraum am Bahnhof Bad MünstereifelDer Präsentationsraum am Bahnhof Bad MünstereifelDer Präsentationsraum am Bahnhof Bad MünstereifelDer Präsentationsraum am Bahnhof Bad Münstereifel
Tourist-InformationTourist-InformationTourist-InformationTourist-InformationTourist-Information
Kölner Straße 13Kölner Straße 13Kölner Straße 13Kölner Straße 13Kölner Straße 13
53902 Bad Münstereifel

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Packende Duelle auf Augenhöhe mit den Spitzenteams
Aus den letzten beiden Spielen
bei den Topteams aus Efferen
und Bergheim konnten die Da-
men des SV Mutscheid
insgesamt einen Punkt mitneh-
men. Beim teilweise mit Ex-
Bundesligaspielerinnen besetz-
ten BC Efferen erreichte man in
einem packenden Spiel am Ende

ein 2:2, Leah Burggraf und Ste-
fanie Drießen erzielten die
Mutscheider Tore. In der Nach-
spielzeit verhinderte Torhüte-
rin Julia Henrichs mit einer
Weltklasseparade noch eine
mögliche Niederlage. Eine Wo-
che später zeigte man auch
beim FFC Bergheim v.a. in der

2. Halbzeit ein Spiel auf Augen-
höhe. Nachdem der SVM jedoch
zur Halbzeit bereits mit 0:2 zu-
rücklag, gelang in der Endpha-
se der Partie lediglich noch der
Anschlusstreffer durch Torjäge-
rin Leah Burggraf. Mit ein biss-
chen Glück hätte man vielleicht
noch einen Punkt entführen

können, der Bergheimer Sieg
geht jedoch alles in Allem in
Ordnung. So heißt es positiv
nach vorne schauen, mit einem
Sieg im Eifel-Derby gegen die
SG Hellenthal möchte man sich
weiterhin in der Spitzengruppe
der Kreisliga Rhein-Erft/Euskir-
chen festsetzen.

Infoveranstaltung
„Wolf im Kreis Euskirchen“

Aktualisierte Starkregenkarten

Einladung zum
Themenabend „Wald der
Zukunft“
Am 21. November im
Holzkompetenzzentrum Rheinland
Nettersheim

Der „Wald der Zukunft“ setzt auf
die Holzverwendung zur Klima-
stabilisierung, wobei der Fokus
auf stofflicher Nutzung (Bauholz,
Möbel, Papier) liegt, um CO2 lang-
fristig zu binden und fossile En-
ergieträger zu ersetzten.
An die Klimaerwärmung und Ex-
tremwetter wird sich der Wald
anpassen müssen, indem er
durch den Umbau zu klimare-
sistenten Mischwäldern  för-
dert und die Baumartenwahl an
die zukünftigen Bedingungen
anpasst.
Im Holzkompetenzzentrum

Rheinland sprechen Experten
darüber, wie im heimischen
Wald eine klimaangepasste,
nachhaltige Waldwirtschaft in
Zukunft aussehen kann.
Seien Sie dabei, erhalten Sie
praxisnahe Fachimpulse und
diskutieren mit Experten und
Praktikern über die Chancen/
Risiken für den Wald.
Aufgrund der begrenzten Anzahl
an Sitzplätzen bitten wir um An-
meldung bis zum 18. November
unter hkzr.de/veranstaltung/
t h e m e n a b e n d - wa l d - d e r- z u -
kunft-chancen-risiken.

Der Kreis Euskirchen lädt alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer Informationsveran-
staltung zum Thema „Wolf im
Kreis Euskirchen“ ein. Ziel der
Veranstaltung ist es, sachlich über
die aktuelle Situation des Wolfs-
bestandes in der Region zu infor-
mieren, rechtliche und praktische
Fragen zu klären sowie Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für betroffe-
ne Tierhalterinnen und Tierhalter
aufzuzeigen.
Fachreferentinnen und Fachrefe-
renten des Ministeriums für Um-
welt, Naturschutz und Verkehr
NRW (MUNV), des Landesamts für
Natur, Umwelt und Klima NRW
(LANUK) sowie der Herdenschutz-
beratung der Landwirtschaftskam-
mer NRW werden den aktuellen
Stand des Wolfsmonitorings vor-
stellen, die rechtlichen Grundla-

gen und Zuständigkeiten erläu-
tern und darüber hinaus Förder-
möglichkeiten sowie praktische
Maßnahmen zum Herdenschutz
aufzeigen.
Im Anschluss an die Fachvorträge
besteht die Möglichkeit, Fragen
zu stellen.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Datum: Freitag, 5. Dezember,
18 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Kreishau-
ses Euskirchen, Jülicher Ring 32,
53879 Euskirchen
Eine Anmeldung über das Beteili-
gungsportal ist erforderlich:
beteiligung.nrw.de/k/1018896
Mit der Veranstaltung möchte der
Kreis Euskirchen einen sachlichen
Beitrag zur Information und zum
Dialog über den Wolf und den Her-
denschutz im Kreis Euskirchen
leisten.

Der Kreis Euskirchen hat die im
Sommer 2023 in Kooperation mit
den Städten und Gemeinden ver-
öffentlichten Starkregengefahren-
karten für das gesamte Kreis-
gebiet aktualisieren lassen. Die
Überarbeitung wurde veranlasst,
nachdem Rückmeldungen aus
der Bevölkerung und den Kommu-
nen auf Ungenauigkeiten in der

Moˆdellberechnung der dargestell-
ten Szenarien, insbesondere zu
dem Hochwasserereignis vom 14.
und 15. Juli 2021 hingewiesen hat-
ten. Die Karten wurden nun präzi-
siert, um eine möglichst realisti-
sche Gefährdungsdarstellung zu
bieten. In diesem Zusammenhang
ruft der Kreis Euskirchen alle Bür-
gerinnen und Bürger noch einmal

auf, die Karten zu nutzen, um ihre
individuelle Gefährdungslage zu
prüfen und bei Bedarf präventive
Maßnahmen zum Objektschutz in
Erwägung zu ziehen. Dazu gehö-
ren beispielsweise der Einbau von
Rückstauklappen, wasserdichten
Fenstern und Türen oder die Über-
prüfung von Entwässerungssyste-
men. Diese Maßnahmen können

helfen, Schäden durch Starkregen
zu minimieren. Die Karten sind auf
der Internetseite des Kreises Eus-
kirchen oder über folgenden Link
zugänglich: starkregengefahren-
karten-kreis-euskirchen.cismet.de
Weitere Informationen zum Ob-
jektschutz gibt es z.B. hier:
www.hochwasser-pass.info/
wie-schuetze-ich-mein-hau
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45 Frauen - 200 Herzkissen
Schon nach drei Stunden war das
Füllmaterial verarbeitet

Termine der Beratungen im Dezember
Verbraucherzentrale Euskirchen

Diese Kissen helfen Brustkrebspatientinnen, den Druck von der OP-Diese Kissen helfen Brustkrebspatientinnen, den Druck von der OP-Diese Kissen helfen Brustkrebspatientinnen, den Druck von der OP-Diese Kissen helfen Brustkrebspatientinnen, den Druck von der OP-Diese Kissen helfen Brustkrebspatientinnen, den Druck von der OP-
Narbe zu nehmenNarbe zu nehmenNarbe zu nehmenNarbe zu nehmenNarbe zu nehmen

Die Möglichkeiten des Museums
einmal ganz anders nutzen - das
war die Idee, als der Verein der
Freunde und Förderer des LVR-
Industriemuseums Euskirchen e.V.
- Tuchfabrik Müller für dem 8. No-
vember zu einer Näh-Aktion in
das Museum eingeladen hatte. Es
sollten Herzkissen für Brustkrebs-
patientinnen genäht werden.
Diesem Aufruf sind fast 50 Frauen
gefolgt. Sechs Stunden lang wur-
de in Gemeinschaftsarbeit zuge-
schnitten, genäht, gefüllt und ge-
bügelt. Schon nach drei Stunden
waren über 100 Kissen fertig zur
Übergabe an das nächstgelegene
Brustkrebszentrum. Dann waren

die bereitgestellten 10 Kilo-
gramm Füllmaterial verbraucht.
Das hielt die Teilnehmerinnen
aber nicht davon ab, weiter zu
arbeiten. So wurden noch einmal
rund 100 Kissen soweit vorzube-
reitet, dass sie nur noch gefüllt
werden müssen. Und wer wollte,
konnte noch der Einladung der
Museumsleiterin folgen und an
einer Führung durch das Museum
teilnehmen Ein gelungener Tag für
eine Herzensangelegenheit und
ein tolles Ergebnis, da waren sich
Organisatoren, Museumsleitung
und Teilnehmer einig. Eine Wie-
derholung im kommenden Jahr ist
angedacht.

EnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiespar-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelberatung zuatung zuatung zuatung zuatung zu
Heizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, Regenerativen
Energien und Energien und Energien und Energien und Energien und WärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmung
Heiztechnik, Photovoltaik, Solare
Warmwasserbereitung, Wärme-
dämmung, Feuchtigkeit und
Schimmelbildung, Förderprogram-
me u.a.
Berater: Manfred Lentzen
(kostenlos)
Termine:
Donnerstag, 4. Dezember, 13:45
bis 17 Uhr
Donnerstag, 11. Dezember, 13:45
bis 17 Uhr

Donnerstag, 18. Dezember, 13:45
bis 17 Uhr
MietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatung
Fragen rund um Mieterhöhung,
Kündigungsfristen, Wohnungs-
mängel, Nebenkosten u.a.
Berater: Andreas Knopp
Termin: Montag, 15. Dezember,
10 bis 13 Uhr
GeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlage,,,,,     AltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorge,,,,, Im- Im- Im- Im- Im-
mobilienfinanzierungmobilienfinanzierungmobilienfinanzierungmobilienfinanzierungmobilienfinanzierung
Beratung zu einer geplanten oder
bestehenden Geldanlage und Al-
tersvorsorge und zur Immoboli-
enfinanzierung

Berater: Denham Block
Termin: Dienstag,
2. Dezember,
14 bis 17:30 Uhr
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Verbraucherverträge: zum Bei-
spiel Telekommunikationsdienst-
leistungen, Kaufverträge, Reiser-
echt, Fitnessstudio-Verträge, Be-
ratung zum Energierecht
Berater: Kirsten Ahlers, Monika
Schiffer und Simone Skiba
Termine: jeweils montags,
dienstags, donnerstags und frei-
tags

VVVVVorherige orherige orherige orherige orherige Anmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforderAnmeldung erforder-----
lich:lich:lich:lich:lich:
Beratungsstelle Euskirchen, Wil-
helmstraße 37
Tel: 02251 / 506 45 01
Fax: 02251 / 506 45 07
E-Mail: euskirchen@
verbraucherzentrale.nrw
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis
17 Uhr
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr und 13
bis 17 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr
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Berufsbild Fachpraktiker:innen im Gastgewerbe soll im
Kreis Euskirchen eingeführt werden
Der Fachkräftemangel stellt das
Gastgewerbe derzeit vor große He-
rausforderungen. Betriebe müssen
ihre Abläufe anpassen - mit spür-
baren Folgen für Betriebsinha-
ber:innen Mitarbeitende und Gäs-
te. Eine vielversprechende Mög-
lichkeit, dem entgegenzuwirken,
ist die Ausbildung von Fachprakti-
ker:innen im Gastgewerbe, die ab
Sommer 2026 im Kreis Euskirchen
eingeführt werden soll.
Das noch junge Berufsbild eröff-
net Übernachtungs-, Gastrono-
mie- und Catering-Betrieben so-
wie Betreiber:innen von Kantinen
gute Chancen, motivierte und ta-
lentierte Nachwuchskräfte zu ge-
winnen und dann zu Fachkräften
auszubilden. Die Auszubildenden
können flexibel und vielfältig in
den Betrieben eingesetzt werden
- etwa im Service, in der Küche,
bei der Zubereitung von Speisen
und Buffets, im Zimmerservice
oder im Einkauf. Ein Schulab-
schluss ist nicht erforderlich. Die
Eignung wird durch die Agentur

für Arbeit festgestellt.
Um die Ausbildung mit allen Facet-
ten bekannt zu machen, wurden
mögliche Ausbildungsbetriebe auf
Einladung der Nordeifel Tourismus
GmbH und des Kreises Euskirchen
am 31. Oktober 2025 im Rahmen
einer Online-Informationsveran-
staltung informiert. Der DEHOGA
Nordrhein, die NE.W Nordeifel
Werkstätten, die Industrie- und
Handelskammer Aachen, die Agen-
tur für Arbeit, das Berufskolleg Ei-
fel, die Einheitlichen Ansprechstel-
len für Arbeitgeber (EAA) sowie das
Berufsbildungszentrum Euskirchen
haben als weitere Partner:innen
dabei mitgewirkt.
Den Betrieben konnte eindrucks-
voll vermittelt werden, welches
große Potenzial Menschen mit
Einschränkungen mit sich bringen
und wie gut diese im Gastgewer-
be Fuß fassen können. Um als Be-
trieb erste Erfahrungen zu sam-
meln, bietet es sich an, jungen
Menschen mit Einschränkung über
ein Praktikum erste Einblicke in

den Betrieb zu gewähren und so-
mit auch ein gegenseitiges Ken-
nenlernen zu ermöglichen. Betrie-
be, die zeitnah ein Praktikum an-
bieten möchten, können sich an
Christina Hölbling von den NE.W
Nordeifel Werkstätten
(Tel. 01737089728,
Mail:
c.hoelbling@ne-w.eu) oder an
Nadine Esser vom Berufsbildungs-
zentrum Euskirchen
(Tel. 02251/149-151,
E-Mail:
nesser@bze-euskirchen.de)
wenden.
Auch finanziell kann die Ausbil-
dung für Betriebe interessant sein,
denn Ausbildungsvergütungszu-
schüsse und Ausbildungsprämien
können unter bestimmten Voraus-
setzungen in Anspruch genom-
men werden. Nähere Informatio-
nen zu sämtlichen Unterstüt-
zungsleistungen für Ausbildungs-
betriebe erteilen Nadine Geuke,
Einheitliche Ansprechstellen für
Arbeitgeber (Tel. 0151/74457958,
E-Mail: nadine.geuke@faw.de),
die Betriebe bei der Ausbildung
von Menschen mit Schwerbehin-
derung oder Gleichstellung berät,
sowie Els Meyer von der IHK Aa-
chen (Tel. 0241 4460-129, E-Mail
els.meyer@aachen.ihk.de).
Im Verlauf der Online-Infoveranstal-
tung wurden die Betriebe auch über
die Voraussetzungen informiert.
Dazu gehört das Vorliegen einer
fachlichen sowie berufs- und ar-
beitspädagogischen Eignung, die
mit einer Prüfung (AEVO) nachge-
wiesen werden muss. Zur Vorberei-
tung auf die AEVO-Prüfung wird die

Foto: Eifel Tourismus GmbH - Dennis StratmannFoto: Eifel Tourismus GmbH - Dennis StratmannFoto: Eifel Tourismus GmbH - Dennis StratmannFoto: Eifel Tourismus GmbH - Dennis StratmannFoto: Eifel Tourismus GmbH - Dennis Stratmann

Tourismuswerkstatt Eifel im Win-
terhalbjahr 2025/2026 einen ent-
sprechenden Lehrgang anbieten.
Die Beschulung der Fach-
praktiker:innen im Gastgewerbe
soll am Berufskolleg Eifel in Kall
stattfinden. Dort werden derzeit
die Räumlichkeiten neu herge-
richtet. Erste eindrucksvolle Ent-
würfe zum derzeitigen Planungs-
stand des ausgelagerten Küchen-
und Gastrotrakts mit dem Arbeits-
titel ‚Kochscheune‘, wurden
ebenfalls vorgestellt
Um die Ausbildung am Berufskol-
leg in Kall einführen zu können,
ist es notwendig, dass im Kreis
Euskirchen mindestens 16 Ausbil-
dungsplätze eingerichtet werden.
Interessierte Betriebe können
auch mehr als einen Ausbildungs-
platz anbieten
Die Nordeifel Tourismus GmbH
stellt allen interessierten Betrie-
ben die Unterlagen Online-Infor-
mationsveranstaltung sowie eine
kompakte Übersicht mit allen
wesentlichen Fakten zur Verfü-
gung. (. 02441/99457-0, E-Mail:
info@nordeifel-tourismus.de).
Ebenfalls bei der Nordeifel Tou-
rismus GmbH können sich Betrie-
be melden, die sich bereits ent-
schieden haben, im Berufsbild
Fachraktiker:innen im Gastgewer-
be auszubilden.
Allgemein wird um eine erst
einmal unverbindliche Rückmel-
dung bis zum 28. November ge-
beten, damit seitens des Kreises
Euskirchen als Schulträger die
weiteren formalen Schritte für die
Einführung des Berufsbildes vor-
genommen werden können.
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TEAM!
KOMM IN UNSER

VOLL-/

TEILZEIT

VERKÄUFERIN

KARRIERE.KLEINSBACKSTUBE.DE

HERR LUDERICH : 02233-96336-44

B A D  M Ü N S T E R E I F E L / M E C H E R N I C H

(M/W/D)

TEAMM!
KOMM IN UNNSSER

!T

VOLL-/

TEILZEIT

KARRIERE.KLEINSBACKSTUBE.DE

HERR LUDERICH : 02233-96336-44

B A D M Ü N S T E R E I F E L / M E C H E R N I C H

VERKÄUFERIN
(M/W/D)

Gastschüler aus
Lateinamerika suchen
Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie einmal die Länder des
Lateinamerikas ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschü-
lers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schu-
len aus Brasilien, Mexiko und
Peru sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die of-
fen sind, Schüler als „Kind auf
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer :
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026
(14 - 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 19.04.2026 -
22.05.2026 (16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara Mitte April -
Mitte Juni 2026 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder ei-

ner Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein Eiführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
0711 6586533,
Mob. 0172 6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller

Zülpich, 0152 34695490
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich,
0152 34695490

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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40 Jahre Musik, Leidenschaft und Lebensfreude
Feiern Sie mit dem Musikverein Sistig Krekel!
Der Musikverein Sistig Krekel e.V.
feiert am 25. April 2026 in der
Bürgerhalle Kall sein 40-jähriges
Jubiläum und lädt alle Musikfreun-
de herzlich zu einem unvergessli-
chen Konzertabend ein. Seit vier
Jahrzehnten steht der Verein für
gelebte Gemeinschaft, Begeiste-
rung für Musik und viele unver-
gessliche Momente, die Men-
schen verbinden. Zum Jubiläum
verspricht der Verein ein musika-
lisches Programm, das Herz und
Ohr gleichermaßen anspricht.
Den Auftakt des Abends gestaltet
die Junge Eifelländer Blasmusik,
eine engagierte Formation aus der
Eifelregion, die mit Leidenschaft
und Spielfreude traditionelle Blas-
musik aufleben lässt. Ihr unver-
wechselbarer Sound - mal fein-
fühlig, mal mitreißend - begeis-
tert Publikum und Kenner
gleichermaßen.

Als Hauptact werden Berthold
Schick & seine Allgäu 6 die Bühne
übernehmen. Die süddeutsche Er-
folgsband steht für authentische
Blasmusik mit Herzblut, Präzision
und spürbarer Freude am Musi-
zieren. Ihre Mischung aus traditi-
oneller böhmischer Musik und
modernen, mitreißenden Arran-
gements sorgt für echte Feststim-
mung und musikalische Gänse-
hautmomente.
Einlass ist ab 18 Uhr, das Konzert
beginnt um 19 Uhr. Tickets sind
im Vorverkauf für 28 Euro und an
der Abendkasse für 33 Euro er-

hältlich. Sie können bei allen Ver-
einsmitgliedern oder per E-Mail
an mvsistig-krekel@web.de er-
worben werden. Für Gruppen gibt
es ein besonderes Angebot: Zehn
kommen, die elfte Karte ist gratis!
Der Musikverein Sistig-Krekel
freut sich auf zahlreiche Gäste,
die diesen Abend zu einem ech-
ten Höhepunkt im Jubiläumsjahr
machen. Freuen Sie sich auf gute
Musik, gesellige Stunden und eine
Atmosphäre voller Herzlichkeit -
ganz im Sinne von 40 Jahren Mu-
sik, Leidenschaft und Lebensfreu-
de.


